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fi nden. 
Die Beschlüsse aus den Sitzungen sind 
im Internet unter
www.aalen.de/beschluesse zu fi nden.

Sitzungen

KULTUR-, BILDUNGS- UND 

FINANZAUSSCHUSS 

Mittwoch, 7. Juli 2021, 15 Uhr 

Stadthalle Aalen, Berliner Platz 1 

AUSSCHUSS FÜR UMWELT, 

STADTENTWICKLUNG UND TECHNIK

Donnerstag, 8. Juli 2021, 15 Uhr 

Großer Sitzungssaal, Rathaus Aalen, 

Marktplatz 30 

ÜBER 500 HELFER*INNEN LEISTEN 
VORBILDLICHES AM WAHLTAG

OB Thilo Rentschler würdigt 
die ehrenamtliche Mitarbeit 
bei der Wahl

Oberbürgermeister Thilo Rentschler dankt 
allen am Sonntag, 4. Juli, tätigen ehren-
amtlichen Wahlhelferinnen und Wahlhel-
fern, die in den 40 Wahllokalen sowie beim 
Auszählen der 19 Briefwahlbezirke betei-
ligt waren, recht herzlich für ihren Einsatz. 
„Mein Dank gilt auch den Mitarbeiter*innen 
der Stadtverwaltung, die bereits im Vorfeld 
umfangreiche organisatorische Arbeiten 
erledigt hatten. Sie alle haben damit maß-
geblich zum reibungslosen Ablauf der 
zweiten von drei für 2021 anberaumten 
Wahlen in Aalen beigetragen“, sagte OB 
Thilo Rentschler am Tag nach der OB-
Wahl.

Über 500 Helfer*innen waren am Sonntag 
in den Wahllokalen sowie im Aalener Rat-
haus im Einsatz und sorgten für ein schnel-
les Auszählen der Stimmabgabe. Bereits um 
18:18 Uhr gaben vier der insgesamt 59 Wahl-
bezirke ihre Auszählungsergebnis an die 
Rathausverwaltung weiter. 

„Auch unter den immer noch hemmenden 
und erschwerten Bedingungen angesichts 
der Pandemie haben Sie alle es ermöglicht, 
das demokratisch verbriefte Recht der 
Stimmabgabe bei dieser für Aalens Zukunft 
wichtigen Wahl ohne Einschränkungen zu 
gewährleisten“, betonte OB Rentschler. 
Er freut sich über die Wahlbeteiligung von 
47,12 %. Helfer des städtischen Bauhofs leis-
teten logistische Hilfe beim Bereitstellen der 
Wahlunterlagen sowie der Wahlurnen und 
Wahlkabinen. Vom Aalener Wahlamt waren 
über 12.200 Briefwahlunterlagen ausgestellt 
worden und teilweise in die ganze Welt an 
Wahlberechtigte versandt worden.

Jedes Jahr veranstaltet der Innenstadtver-
ein zusammen mit der Stadt Aalen eine 
Sommeraktion, die für acht Wochen ein 
bestimmtes Thema in den Fokus rückt. 
„Außergewöhnlich harte Zeiten liegen hin-
ter uns, in denen wir viele Einschränkun-
gen und Veränderungen hinnehmen 
mussten. Deshalb freut es mich umso 
mehr, dass die Innenstadt wieder zum Le-
ben erwacht und die Sommeraktion wie 
gewohnt stattfi nden kann“, betont Ober-
bürgermeister Thilo Rentschler. 

PAARE SUCHEN UND EIS GEWINNEN

In diesem Jahr dreht sich alles um das be-
liebte Spiel „Memory“. Hierzu sind in der ge-
samten Innenstadt Tafeln mit Bildern von 
Aalener Sehenswürdigkeiten und High-
lights aufgebaut. Jede Tafel gibt es dabei 
doppelt und es gilt die passenden Paare zu 
fi nden. Im Journal zur Aktion, das in allen 
teilnehmenden Betrieben ausliegt, können 
die Paare eingetragen werden. „Wer min-
destens 6 Paare fi ndet, kann sich zur Beloh-
nung eine Kugel Eis zum Mitnehmen in der 
Eisdiele Venezia, der Eisdiele by Rino oder 
bei Dr. Fashion abholen“, erzählt Citymana-
ger Reinhard Skusa. Alle Mitspieler, die kein 
Eis möchten, können sich in der Tourist-In-
formation ein kleines Memory  der Stadt 

Aalen abholen (solange der Vorrat reicht).

AALEN ERKUNDEN

„Mit der Sommeraktion werden die schöns-
ten Ausfl ugsziele und Plätze von Aalen vor-
gestellt und bieten zahlreiche Ideen für die 
Freizeit. Ich lade Sie alle ganz herzlich zu ei-
ner Erkundungstour in die schöne Innen-
stadt von Aalen ein“, erzählt ACA Vorsitzen-
der Josef Funk. Bei den Vorbereitungen 

wurde der Innenstadtverein in diesem Jahr 
maßgeblich vom Amt für Kultur und Touris-
mus sowie von der Tourist-Information in 
Sachen Text- und Bildmaterial der kulturel-
len sowie touristischen Highlights unter-
stützt. Ein ganz besonderer Dank gilt bei die-
ser Aktion den fünf Hauptsponsoren 
Kreissparkasse Ostalb, Stadtwerke Aalen, der 
Firma Papier Geiger, der Firma Seydelmann 
und der Kreisbaubaugenossenschaft Ostalb. 
„Ohne diese Unterstützung wäre eine solche 

Aktion nicht durchführbar. Wir bedanken 
uns ganz herzlich bei allen Partnern, die die-
se Aktion möglich machen“, ergänzen Josef 
Funk und OB Thilo Rentschler. 

SANDSTRÄNDE IN DER INNENSTADT

In Kooperation mit dem Innenstadtverein 
ACA haben die Stadtgärtnerei und das Amt 
für Umwelt, Grünfl ächen und umwelt-
freundliche Mobilität an drei Standorten in 
der Innenstadt kleine Strandoasen mit Pal-
men und bunten Liegestühlen aufgebaut. 
Mit einem städtischen Budget von rund 
20.000 Euro sind vor dem Rathaus, am Süd-
lichen Stadtgraben bei der Ritterschule und 
in der Spitalstraße bunte, attraktive Mini-
Sandstrände entstanden und laden zum Be-
such, Sonne genießen und Verweilen in der 
Innenstadt für Groß und Klein ein. Dazu 
wird sich vom Rathaus über den Marktplatz 
bis zur Mittelbachstraße ein buntes Blu-
menband in roten Pfl anztöpfen und -beeten 
durch die Stadt ziehen. Diese Sommerblüten 
sollen einen kleinen Beitrag leisten, um In-
sekten eine Nahrungsgrundlage liefern und 
gleichzeitig die Stadtbesucher mit ihrem 
Duft und den leuchtenden Blüten erfreuen. 
Die letzten Samentütchen werden in diesen 
Tagen verteilt. Bis in den Oktober blühen die 
Pfl anzen.

INNENSTADTVEREIN VERSPRICHT URLAUBSFEELING UND EINE MENGE SPASS FÜR DIE GANZE FAMILIE

Aalen City aktiv (ACA) und die Stadt Aalen starten 
ihre Sommeraktionen in der Innenstadt 

Der Innenstadtverein Aalen City Aktiv stellt gemeinsam mit der Stadt Aalen die Memory-Aktion vor. 

V. li. Dr. Roland Schurig, Florian Münzmay, Reinhard Skusa, Josef Funk und OB Thilo Rentschler.

 Foto: Stadt Aalen

Der neue Oberbürgermeister von Aalen 
heißt Frederick Brütting. Er folgt im Okto-
ber 2021 auf Thilo Rentschler, dessen Amts-
zeit am 30. September 2021 enden wird. Be-
reits im ersten Wahlgang hat Brütting mit 
71,21 Prozent der Stimmen deutlich die ab-
solute Mehrheit der gültigen Stimmen er-
zielt. Damit lag er klar vor der Zweitplatzier-
ten Catherine Rommel, der Kandidatin der 
CDU, die 20,08 Prozent der Wählerstimmen 
auf sich vereinen konnte. Matthias Müller 
(parteilos) lag mit 5,04 Prozent an dritter 
Stelle, gefolgt von Marcus Waidmann (AfD) 
mit 2,47 Prozent. Stefan Schmidt (die Basis) 
lag mit einem Prozent weit abgeschlagen 
auf dem letzten Platz. 
Die Wahlbeteiligung am 4. Juli betrug 47,12 
Prozent. Zum Vergleich: 2013 hatte die 
Wahlbeteiligung im ersten Wahlgang 45 
Prozent betragen.

Kurz nach 19 Uhr verkündete Oberbürger-
meister Thilo Rentschler in seiner Funktion 

als Vorsitzender des Gemeindewahlschus-
ses im großen Sitzungssaal des Rathauses 
das vorläufi ge amtliche Endergebnis. Mit 
minutenlangem Applaus quittierten die An-
wesenden das überraschend klare Ergebnis. 
OB Rentschler bedankte sich bei allen Wahl-
helferinnen und Wahlhelfern für den eh-
renamtlichen Einsatz und beim Team von 
der Ratsinformation, namentlich bei Amts-
leiter Ralf Fuchs und Abteilungsleiterin Sa-
bine Olbrich, für die reibungslose Vorberei-
tung und Abwicklung des Wahlsonntags.

Er gratulierte dem strahlenden Wahlsieger 
und wünschte ihm stets eine glückliche 
Hand für die spannenden Aufgaben, die vor 
ihm liegen. Für Ehefrau Yeliz Ayvaz-Brüt-
ting gab es einen Blumenstrauß und auch 
Brüttings sechsjähriger Sohn Ilyas erhielt 
ein kleines Präsent. 
„Ich freue mich sehr und bin zutiefst dank-
bar für das große Vertrauen, das mir die Aa-
lener ausgesprochen haben“, wandte sich 

der sichtlich bewegte Frederick Brütting an 
die Anwesenden, darunter auch die unterle-
gene Mitbewerberin Catherine Rommel so-
wie die Mitberwerber Matthias Müller, Mar-
cus Waidmann und Stefan Schmidt. Das 
eindeutige Votum sei auch „starker Rücken-
wind für die großen Aufgaben, die vor uns 
liegen“.
Brütting will OB für alle Aalener sein, auch 
für diejenigen, die ihn jetzt nicht gewählt 
haben. Der Wahlkampf sei herausfordernd 
gewesen und für die Unterstützung be-
dankte sich der frischgebackene OB nicht 
nur bei der SPD, den Grünen, der FDP und 
der Linkspartei, sondern auch bei Freunden 
und Familie, insbesondere bei seiner Frau 
Yeliz und seinen Eltern und Schwiegerel-
tern. 

Anschließend begaben sich OB Rentschler 
und der Wahlsieger in das Rathausfoyer, um 
den dort gespannt Wartenden das Wahler-
gebnis zu verkünden. Coronabedingt war 

auch dort das Wahlergebnis auf großer 
Leinwand präsentiert worden, sodass mög-
lichst viele Interessierte am Wahlabend ins 
Rathaus kommen konnten.  Gemeinsam 
mit seiner Frau nahm Brütting dort die 
Glückwünsche der zahlreichen Gratulanten 
entgegen. 

INFO

Frederick Brütting ist seit 2012 Bürgermeis-
ter der Stadt Heubach, 2020 war er für eine 
zweite Amtszeit mit 95, 6 Prozent wiederge-
wählt worden. Aalen ist dem 37-jährigen Fa-
milienvater bestens vertraut, ist er doch hier 
aufs Gymnasium gegangen und war von 
2009 bis 2012 Mitglied der SPD-Fraktion im 
Aalener Gemeinderat. Nach seinem Abitur 
am Aalener Theodor-Heuss-Gymnasium 
2003 hat er in Tübingen an der Eberhard 
Karls Universität Rechtswissenschaften 
studiert. 

DER BISHERIGE HEUBACHER BÜRGERMEISTER ERZIELT IM ERSTEN WAHLGANG 71,2 PROZENT DER STIMMEN – WAHLBETEILIGUNG LIEGT BEI 47,1 PROZENT

Frederick Brütting wird neuer Oberbürgermeister 

Oberbürgermeister Thilo Rentschler verkündet unter Applaus das Wahlergebnis im Rathausfoyer. 

 Foto: Stadt Aalen

Frederick Brütting (li.) und seine Frau, Yeliz Ayvaz-Brütting, verfolgen die Ergebnisse im Sitzungssaal. 

Foto: Stadt Aalen

MUSIKSCHULE

Am Samstag, 10. Juli 2021, gibt es in der 
Musikschule Aalen von 9 bis 12 Uhr ein of-
fenes Schnupper-Angebot. Die Lehrkräfte 
für Ballett, Klavier und elementare Musik-
pädagogik freuen sich darauf, Sie und Ihre 
Kinder kennenlernen zu dürfen. Gerne be-
kommen Sie Auskunft über Unterrichts-
konzepte und Lehrmethoden. 

INFO

Zudem gibt es auch das eine oder andere 
Mitmach-Angebot. 
Anmeldungen bitte vorab 
an das Sekretariat der Musikschule, 
E-Mail: musikschule@aalen.de, 
Telefon: 07361 – 52 26 50

Schnuppertag für Ballett, 
Klavier und elementare 
Musikpädagogik
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IMPRESSUM

Katholische Kirchen:

Heilig-Kreuz-Kirche: So., 10.30 Uhr Eucha-
ristiefeier der ital. Gemeinde; 19 Uhr Eucha-
ristiefeier; Ostalbklinikum: So., 9 Uhr Got-
tesdienst; Peter-u.-Paul-Kirche: Sa., 18.30 
Uhr Vorabendmesse; Salvatorkirche: So., 
10.30 Uhr Eucharistiefeier; St.- Michael-Kir-
che: So., 10.30 Eucharistiefeier kroatisch/
deutsch; St.-Augustinus-Kirche: So., 11 Uhr 
Eucharistiefeier; St.-Bonifatius-Kirche: Sa., 
18.30 Uhr Vorabendmesse; St.-Elisabeth-
Kirche: So., 10 Uhr Wortgottesfeier mit Kom-
munion; St.-Thomas-Kirche: So., 10.30 Uhr 
Eucharistiefeier.

Evangelische Kirchen:

Christushaus Waldhausen: So., 10.30 Uhr 
kein Gottesdienst; Christuskirche: Mo., 
7 Uhr Morgengebet zur Kirchweihwoche in 
der Christuskirche, Pfarrer Astfalk; Di., 
7 Uhr Morgengebet zur Kirchweihwoche in 
der Christuskirche, Pfarrer Astfalk; Mi., 
7 Uhr Morgengebet zur Kirchweihwoche in 
der Christuskirche, Pfarrer Astfalk; Do., 
7 Uhr Morgengebet zur Kirchweihwoche in 
der Christuskirche, Pfarrer Langfeldt; Fr., 
7 Uhr Morgengebet zur Kirchweihwoche in 
der Christuskirche, Pfarrer Astfalk; So., 
10 Uhr Gottesdienst ums Dietrich-Bon-
hoe¤ er-Haus mit dem Posaunenchor Un-
terrombach, bei Regen in der Christuskir-
che, Pfarrer Astfalk; Evangelisches 
Gemeindehaus: So., 10 Uhr Gottesdienst 
am Kocher mit Pfarrer Richter & Team; So., 
10 Uhr Kindergottesdienst; Johanneskir-
che: Sa., 18.30 Uhr kein Gottesdienst zum 
Wochenschluss; Ostalbklinikum: kein ev. 
Gottesdienst; Peter-u.-Paul-Kirche: kein ev. 
Gottesdienst; Stadtkirche: Di., 14 Uhr Got-
tesdienst für Senioren mit Pfarrer Richter.

Sonstige Kirchen:

Biblische Missionsgemeinde Aalen: So., 
9.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottes-
dienst; Ev. freikirchliche Gemeinde (Bap-
tisten): So., 10 Uhr Gottesdienst, parallel 
dazu Kinderprogramm; Evangelisch-me-
thodistische Kirche: So., 10.30 Uhr Gottes-
dienst; Gospelhouse: So., 10 Uhr Gottes-
dienst; Ho� nung für Alle: So., 9.30 Uhr 
Gottesdienst und Kindergottesdienst; 
Neuapostolische Kirche: So., 9.30 Uhr Got-
tesdienst, Mi., 20 Uhr Gottesdienst.

GOTTESDIENSTE

1. Nachhaltigkeit (er)leben - Handlungs-
programm Umwelt
Baumpfl anzprogramm 2021

2. Verkauf von Doppelhausbauplätzen
a) im Baugebiet „Maiergasse“ in Aalen-

Wasseralfi ngen
b) im Bebauungsplangebiet  „Sandfeld IV“

in Aalen-Fachsenfeld

3. Bebauungspläne
a) Änderung im Bereich Ecke Bischof-Fi-

scher-Straße und Parkstraße im Planbe-
reich 03-01, Plan Nr. 03-01/4 in Aalen-
Kernstadt und Satzung über örtliche
Bauvorschriften für das Plangebiet, Plan
Nr. 03-01/4

• Prüfung der abgegebenen Stellungnah-
men gem. § 3 (2) BauGB

• Satzungsbeschlüsse gem. § 10 (1) BauGB
und § 74 (6) LBO

b) Änderung des Bebauungsplans 07-06 im
Bereich südlich der Vogtlandstraße und
östlich der Saarstraße im Planbereich 07-
06, Plan Nr. 07-06/8 in Aalen-Kernstadt
und Satzung über örtliche Bauvorschrif-
ten für das Bebauungsplangebiet, Plan
Nr. 07-06/8

• Prüfung der abgegebenen Stellungnah-
men gem. § 3 Abs. 2 BauGB und

• 2. Auslegungsbeschluss gem. § 3 Abs. 2
BauGB und § 13 a BauGB

4. Torhaus Aalen: Baubeschluss für Maß-
nahmen zur Verbesserung des vorbeu-

genden Brandschutzes - 1. Bauabschnitt

5. Vergaben
a) der Arbeiten zur Erschließung des Bau-

gebiets Treppach-West in Aalen-Wasser-
alfi ngen

b) Belagsanierungsarbeiten im Talweg in 
Hofherrnweiler

c) Planungsleistungen VGV-Verfahren 
„Weiße Flecken“ im Stadtgebiet Aalen

d) Außenanlage Kindertagesstätte Wald-
hausen - Vergabe der Landschaftsbauar-
beiten

6. Ermächtigung des Oberbürgermeisters
bzw. dessen ständigen Vertreters zur Ver-
gabeentscheidung für die Erschließung 
des Baugebiets „Wohnen am Tannen-
wäldle“ in Aalen

7. Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90 / DIE 
GRÜNEN vom 28.05.2021 zur Prüfung 
von Flutlichtanlagen auf Sportplätzen

8. Aktueller Sachstandsbericht in Bezug auf
die Situation im Baugewerbe

9. Verschiedenes

Am Donnerstag, 8. Juli 2021, fi ndet um 15 Uhr im Großen Sitzungssaal des Rathauses eine 
ö¤ entliche Sitzung mit folgender Tagesordnung statt:

TAGESORDNUNG ZUR SITZUNG 
DES AUSSCHUSSES FÜR UMWELT, STADT-

ENTWICKLUNG UND TECHNIK

1. Neubesetzung von Gremien

2. Wahl eines Mitglieds des Gemeinderats
für die Vereidigung und Verpfl ichtung
des neu gewählten Oberbürgermeisters/
der neu gewählten Oberbürgermeisterin

3. Wahl der 2. stellvertretenden Ortsvorste-
herin der Ortschaft Aalen-Unterkochen

4. Installation einer Schrankenanlage für
den Festplatz Greut

5. Verkehrsrechtliche Anordnungen
a) Ausweisung einer 30 km-Zone in der

Karlstraße in Aalen-Wasseralfi ngen
b) Ausweisung einer 30 km-Zone in der Eu-

genstraße bzw. Kolpingstraße in Aalen-
Wasseralfi ngen

c) Antrag der Fraktion Freie Wähler Aalen
auf Aufhebung der Tempo-20-Zone und
Einbeziehung in die künftige Tempo-
30-Zone im Bereich Explorhino und
Hochschule (Silcherstraße/Beethoven-
straße)

6. Erneuerung und Anmietung Datenspei-
cher/ Storage

7. Musikschule Aalen
• Jahresbericht 2020
• Neufassung der Satzung

8. Eigenbetrieb aalen.kultur&event
a) Bericht über die Startphase
b) Gründung des Eigenbetriebs aalen.

kultur&event zum 01.01.2022

9. Investitionskostenzuschüsse an Kir-
chengemeinden

a) Investitionskostenzuschuss für die Er-
weiterung der Kita Sandbergnest in Trä-
gerschaft der evangelischen Kirchenge-
meinde Unterrombach-Hofherrnweiler

b) Erhöhung des Investitionskostenzu-

schusses für die Sanierung der Kita Wei-
lernest und Bewilligung eines städti-
schen Zuschusses für die Sanierung des 
Martin-Luther-Saals

c) Bewilligung eines städtischen Zuschus-
ses für die Turmsanierung der Katholi-
schen Salvatorkirche in Aalen

10. Investitionskostenzuschüsse an Vereine
a) Städtischer Investitionskostenzuschuss

an den Fußballverein Viktoria Wasseral-
fi ngen 1908 e.V. für die Sanierung der
Sportplätze am Erzstollen

b) Städtischer Investitionskostenzuschuss
an die DJK-Sportgemeinschaft Wasser-
alfi ngen 1921 e.V. für den Bau einer Dirt-
park-Anlage

c) Anträge von Sportvereinen auf Gewäh-
rung von städtischen Investitionskos-
tenzuschüssen im Jahr 2021

11. Reduzierung der Förderung von lizen-
zierten Übungsleiter*innen im Jahr 2021

12. Erteilung von Weisungen
a) an den Vertreter der Stadt Aalen für die

nächste ordentliche Gesellschafterver-
sammlung der Stadtwerke Aalen GmbH -
Jahresabschluss 2020

b) an den Vertreter der Stadt Aalen für die
nächste ordentliche Gesellschafterver-
sammlung der Stadtwerke Aalen GmbH -
Entlastung des Aufsichtsrats der Stadt-
werke Aalen GmbH

13. Annahme von Spenden gem. § 78 Abs. 4
GemO

14. Verschiedenes

Am Mittwoch, 7. Juli 2021, fi ndet um 15 Uhr in der Stadthalle Aalen, Berliner Platz 1, eine 
ö¤ entliche Sitzung mit folgender Tagesordnung statt:

TAGESORDNUNG ZUR SITZUNG 
DES KULTUR-, BILDUNGS- UND 

FINANZAUSSCHUSSES

Ergebnis der Wahl des Ober-
bürgermeisters am 4. Juli 2021 
1. Hiermit wird das vom Gemeindewahlausschuss festgestellte Ergebnis der Wahl

des Oberbürgermeisters bekannt gemacht:

1.1 Zahl der Wahlberechtigten 52.470
Zahl der Wähler 24.722
Zahl der ungültigen Stimmzettel 61
Zahl der gültigen Stimmzettel 24.661
Zahl der gültigen Stimmen 24.661

1.2 Von den gültigen Stimmen entfi elen auf 

Familienname, Vorname  Stimmen

Brütting, Frederick   17.563
Waidmann, Marcus 610
Müller, Matthias  1.243
Schmidt, Stefan 247
Rommel, Catherine 

Wohnort 

Heubach 
Aalen  
Aalen 
Alfdorf 
Stuttgart   4.952

Sonstige insgesamt: 46 
Darunter mit mehr als 5 Stimmen:

Birkhold, Inge Aalen 30

1.3 Der Bewerber Frederick Brütting hat mehr als die Hälfte der gültigen Stimmen
erhalten. 
Er ist somit zum Oberbürgermeister gewählt.

2. Gegen die Wahl kann binnen einer Woche nach der ö¤ entlichen Bekanntmachung
des Wahlergebnisses von jedem Wahlberechtigten und von jedem Bewerber
Einspruch bei der Rechtsaufsichtsbehörde Regierungspräsidium Stuttgart,
Ruppmannstraße 21, 70565 Stuttgart erhoben werden.

Der Einspruch eines Wahlberechtigten und eines Bewerbers, der nicht die 
Verletzung seiner Rechte geltend macht, ist nur zulässig, wenn ihm mindestens 
100 Wahlberechtigte beitreten.

Aalen, 5. Juli 2021

Bringsammlung

Waldhausen: Basarteam Waldhausen
Samstag, 10. Juli 2021 | 9 bis 12 Uhr | 
Grüncontainerstandplatz 
Hochmeisterstraße

ALTPAPIERSAMMLUNG

Stadtwerke Aalen

Aufgrund einer internen Veranstaltung ist 
das Kundenbüro der Stadtwerke Aalen im 
Stadtwerkehaus am Freitag, 9. Juli 2021, ge-
schlossen.

Die Stadtwerke Aalen sind telefonisch unter 
07361 / 952-255 oder per E-Mail unter 
service@sw-aalen.de erreichbar. Die Stö-
rungsmeldung ist weiterhin rund um die 
Uhr erreichbar.

ZU VERSCHENKEN

Romane von verschiedenen Autoren 
(u. a. R. Pilcher, C. Link, H. G. Konsalik), 
guter Zustand, Telefon 07361 72891.

Angebote zu verschenken bitte bis Freitag, 
10 Uhr an die Stadtverwaltung Aalen, über 
www.aalen.de, Rubrik „Bürgerservice-On-
linedienste“

Aalen, 29. Juni 2021

gez.
Rentschler
Oberbürgermeister

Aalen, 2. Juli 2021

gez.
Rentschler
Oberbürgermeister

Änderungen vorbehalten!*

* siehe aktueller Aushang im Schaukasten vor dem Rathaus

Änderungen vorbehalten!*

* siehe aktueller Aushang im Schaukasten vor dem Rathaus

Am Montag, 12. Juli 2021, fi ndet der traditi-
onelle Jakobimarkt in der Aalener Innen-
stadt statt. 

In der gesamten Innenstadt präsentieren 
Aussteller*innen ihr vielfältiges, abwechs-
lungsreiches und neues Angebot. Das Flair 
dieses Marktes und die schöne Innenstadt 
Aalens machen den Besuch zum Erlebnis. 

Um den geltenden Hygienevorschriften der 
Corona-Verordnung gerecht zu werden, 
sind die Marktstände jeweils einseitig auf-
gebaut. Auch auf dem Rathausvorplatz sind 
Stände zu fi nden. Im Marktbereich gilt die 
Maskenpfl icht. Die Besucher*innen des 
Marktes werden gebeten aufeinander Rück-
sicht zu nehmen und den Mindestabstand 
von 1,5 Metern einzuhalten. Die weiteren 
aktuellen Hygienehinweise werden auf 
Hinweistafeln im Marktbereich zu fi nden 
sein. 

VERKEHRSHINWEISE 

Aufgrund des Jakobimarktes ist am Montag, 
12. Juli, in der Innenstadt von Aalen mit Ver-
kehrsbehinderungen zu rechnen. Ab 6 Uhr
werden die Gmünder Straße (ab Westlicher
Stadtgraben), die Reichsstädter Straße, der
Südliche und der Östliche Stadtgraben so-
wie der Marktplatz für den allgemeinen Ver-
kehr gesperrt. Im Südlichen und Östlichen
Stadtgraben müssen parkende Fahrzeuge
bis Montag, 12. Juli 2021, 6 Uhr entfernt sein. 
Die Einbahnregelung in der Rittergasse
wird aufgehoben. Die Innenstadt ist für An-
lieger nur über die Straße „An der Stadtkir-
che“ anfahrbar.

INFO

Die Anwohner werden um Verständnis für 
mögliche Behinderungen gebeten.

ZAHLREICHE MARKT- UND VERKAUFSSTÄNDE LADEN ZUM BUMMELN EIN

Jakobimarkt in der Innenstadt

Mit einer Schule in dem kleinen Ort San 
Juan Ixcoy in Guatemala begann im Jahr 
1990 das Engagement der Stadt Aalen in 
der Entwicklungszusammenarbeit. Seit-
her wurden verschiedenste Projekte von 
in Aalen verankerten Initiativen und Ver-
einen unterstützt. 

Auch dieses Jahr werden insgesamt 
20.000 Euro aus dem städtischen Haushalt 
für die Förderung des lokalen Engage-
ments zur Verfügung gestellt. Ab sofort 

können Anträge auf einen Zuschuss aus 
dem Eine-Welt-Förderfonds an die Stadt 
Aalen eingereicht werden. Bewerbungs-
schluss ist Sonntag, 29. August 2021.
Das Antragsformular für eine Bewerbung 
um Fördermittel fi ndet sich auf der städti-
schen Homepage www.aalen.de/einewelt. 
In diesem sind auch die Vergabekriterien 
erläutert. Rückfragen sind bei der Stabs-
stelle für Chancengleichheit, demografi -
scher Wandel und Integration unter 
07361/52-1299 möglich.

ANTRÄGE AUF ZUSCHÜSSE KÖNNEN AB SOFORT EINGEREICHT WERDEN 

Städtischer Fonds für Eine Welt

Aufgrund der Corona-Pandemie war lan-
ge unklar, in welchem Umfang und unter 
welchen Voraussetzungen das Sommerfe-
rien-Programm durchgeführt werden 
kann. Es ist uns jedoch in diesen besonde-
ren Zeiten zusammen mit den Anbietern 
gelungen, ein abwechslungsreiches, 
vielseitiges Programm mit fast 80 Ange-
boten zu erstellen. Alle Angebote können 
auf der Homepage der Stadt Aalen unter

www.aalen.de, Suchbegri¤ : „Ferienpro-
gramm“, eingesehen werden. Die einzel-
nen Veranstalter setzen die aktuellen Co-
rona-Schutzmaßnahmen entsprechend 
den gesetzlichen Vorgaben um. In ge-
druckter Form wird das Programm ab dem 
8. Juli im Rathaus Aalen, in den Bezirks-
ämtern und Geschäftsstellen, in der Stadt-
bibliothek und ihren Außenstellen sowie
dem Touristik-Service erhältlich sein.

VIELSEITIGE ANGEBOTE FÜR KINDER UND JUGENDLICHE

Ferienprogramm der Stadt Aalen

Bürgermeisteramt 
gez. 
Thilo Rentschler
Oberbürgermeister

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG
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„Die Idee ist in den Köpfen der Verantwort-
lichen bei den in der Aalener Sportallianz 
zusammengeschlossenen Vereinen seit 
langem verankert – nun wird sie ab Sep-
tember Realität“, sagte OB Thilo Rentschler 
beim Richtfest der ersten Sport- und Bewe-
gungskita in der Stadt im Rohrwang bei der 
MTV-Gaststätte. In der dreigruppigen Kita 
werden rund 55 Betreuungsplätze geschaf-
fen. Von den Baukosten von insgesamt 
2,86 Mio. Euro trägt die Stadt 1,53 Mio. Eu-
ro. Besonderheit ist, dass die Aalener Spor-
tallianz 20 Kitaplätze selbst vermarkten 
darf. Mit Zeiss hat der Verein bereits eine 
Vereinbarung abgeschlossen. 

OB Rentschler sieht in dem Projekt ein Zei-
chen an die Elternschaft, dass die Stadt 
beim Ausbau der Kita-Plätze nicht nachlässt 
und auf Vielfalt bei der Trägerschaft setzt. Er 
zählte gleich sieben weitere Kita-Stand-
punkte auf, die gerade oder in den kom-

menden Monaten fertiggestellt werden. „Die 
Kita Wirbelwind hier ist jedoch einzigartig: 
Man befi ndet sich sofort in der Natur und 
ein eigener Sportplatz liegt vor der Tür. Und 
durch die bessere Frequentierung wird Gu-
tes für die Vereinsgaststätte getan und es 
bilden sich Synergien bei der Nutzung der 
Räume durch den Sportbetrieb“, sagte OB 
Rentschler. Er dankte Bürgermeister Karl-
Heinz Ehrmann und den Teams aus den 
beiden Fachämtern Bildung, Schule und 
Sport sowie Soziales, Jugend und Familie 
für die Begleitung des Projekts.

ASA-Vorstand Dietmar King beschrieb das 
Projekt, das die Infrastruktur im Rohrwang 
in Hochschulnähe deutlich verbessert. Er 
dankte den Baufi rmen für ihr Zupacken und 
die Betreuungsfrau- und –mannschaft der 
Kita. Nach dem Richtspruch der Heubacher 
Zimmerei Frey wurden die Räumlichkeiten 
in Augenschein genommen.

OB RENTSCHLER LOBT DIE AALENER SPORTALLIANZ FÜR DEN BAU DER SPORT- UND BEWEGUNGSKITA „WIRBELWIND“ IM ROHRWANG 

Innovatives Projekt bietet besonderes 
Betreuungsangebot 

Die Inzidenzzahlen sinken, die Menschen 
kehren in die Innenstädte zurück und wol-
len das Leben genießen. Doch die Citys 
und die Ansprüche der Menschen an deren 
Angebote verändern sich. Corona hat die-
sen Prozess beschleunigt. Darin waren 
sich die Experten beim Online-Fachtag 
„Smart City“ im Mai im Kulturbahnhof Aa-
len einig. „Deshalb ist jetzt genau der rich-
tige Zeitpunkt, mit kreativen Ideen unsere 
attraktive Stadt Aalen in die Zukunft und 
auf den Weg zur Smart-City zu führen“, 
sagt Felix Unseld. Der Leiter der städti-
schen Wirtschaftsführung und Smart City 
fordert die Bürgerinnen und Bürger dazu 
auf: „Machen Sie mit, werden Sie aktive 
Smart-City-Gestalter, Ihre Ideen sind ge-
fragt!“ 

„Im Modellprojekt Smart City Aalen startete 
Anfang Mai die Bürgerbeteiligung, nun sol-
len die Ideeneinreichungen aus der weiter-
hin fortlaufenden Umfrageaktion zur Smart 
City am Montag, 19. Juli, und Mittwoch, 
21. Juli, jeweils ab 18 Uhr bei den Smart Ci-
ty-Tre¤ en kommuniziert und dargestellt 
werden“, betont OB Thilo Rentschler. Außer-
dem sollen weitere und neue Ideen aus der 
Bürgerschaft besprochen, diskutiert und 
aufgenommen werden. „Es wurden bereits 
einige spannende Ideen zu der Smart City 
Aalen genannt und Interesse an den Bür-
gertre¤ s geäußert“, berichtet Stefanie Benz, 
Ansprechpartnerin zur Smart City der Stadt 
Aalen. Sie freut sich, „dass nun, angefangen 
mit zwei Smart City-Tre¤ en, über die Ideen 
gesprochen werden kann“. Sie ist gespannt 
darauf, noch weitere Ideen und Bedarfe di-

rekt von den Bürgerinnen und Bürgern zu 
erfahren. Im weiteren Verlauf der Bürgerbe-
teiligung zur Smart City wird es Bürger-
gruppen geben, die ihre Ideen in den ver-
schiedenen Themenbereichen weiter 
bearbeiten und im geförderten Modellpro-
jekt Smart Cities einbringen.
Zu den Tre¤ en im Juli sind alle Bürgerinnen 
und Bürger der Stadt Aalen eingeladen, um 
Voranmeldung wird gebeten. An beiden 
Abenden werden die gleichen Themen be-
handelt, sodass eine Teilnahme an einem 
Abend ausreicht. Aufgrund der geltenden 
Verordnung ist die Personenzahl begrenzt, 
Hygieneschutzmaßnahmen werden selbst-
verständlich beachtet. Die Anmeldung ist 
bis zum 16. Juli unter www.aalen.de/smart-
citytre¤ en möglich. 
Ideen zur Smart City Aalen können wei-
terhin über einen Fragebogen unter 
www.aalen.de/smartcity eingereicht 
werden. Gefragt werden die Bürgerinnen 
und Bürger, welche Themenbereiche im 
Kontext einer Smart City Aalen persön-
lich für besonders wichtig gehalten wer-
den. Beispiele dafür sind: Digitale Infra-
struktur, Mobilität und Umwelt, Stadt für 
Alle, Öffentlicher Nahverkehr, Smarte In-
klusion, Innovatives Wohnen oder In-
nenstadt der Zukunft. Und es wird ge-
fragt: Haben die Bürgerinnen und Bürger 
konkrete Ideen für digitale Angebote 
oder Projekte, die das Leben in Aalen ver-
bessern oder erleichtern würden? Wollen 
Sie sich aktiv in einer Arbeitsgruppe in 
die Erarbeitung von Projekten einbrin-
gen? Dann nehmen Sie teil an der Umfra-
ge und an den Bürgerabenden. 

Ideen der Aalener Bürgerschaft 
zu Smart City sind gefragt

SMART CITY-TREFFEN FINDET AM 19. UND 21. JULI IM AACCELERATOR STATT

Am Donnerstag, 8. Juli 2021, fi ndet um 15 Uhr im Großen Sitzungssaal des Rathauses eine 
ö¤ entliche Sitzung mit folgender Tagesordnung statt:

TAGESORDNUNG ZUR SITZUNG 
DES AUSSCHUSSES FÜR UMWELT, STADT-

ENTWICKLUNG UND TECHNIK

Beim Richtfest an der Sport- und Bewegungskita im Rohrwang hob OB Thilo Rentschler 

das Engagement der Aalener Sportallianz bei der Betreuung hervor.  Foto: Stadt Aalen

LITERATUR IN DER FRIEDENSKIRCHE 
UNTERKOCHEN

„Literatur am Vormittag“ 

Die Veranstaltungsreihe „Literatur am Vor-
mittag“ in Unterkochen wird fortgesetzt –
nicht wie üblich im Albert-Schweitzer-
Haus, sondern wie bereits beim letzten Mal 
in der evangelischen Friedenskirche in 
Unterkochen.

Am Dienstag, 13. Juli, um 9.30 Uhr stellt 
Pfarrer Manfred Metzger den Roman „Klei-
ne Feuer überall“ von Celeste Ng vor.

Wegen der begrenzten Teilnehmerzahl ist 
für die Veranstaltung eine vorherige telefo-
nische Anmeldung und Kontaktdatenerfas-
sung bei Frau Eichler 07361/87852 erforder-
lich. Aktuell regelt die Corona-Verordnung, 
dass der Zutritt nur mit einem Test-, Gene-
senen- oder Impfnachweis und einer  
Mund-Nase-Bedeckung möglich ist. Lo-
ckerungen bis zum Veranstaltungstermin 
sind möglich. 
Die Veranstaltung fi ndet in Kooperation mit 
der Stadtbibliothek Aalen statt. Der Eintritt 
ist wie immer frei.

Aalen, 2. Juli 2021

gez.
Rentschler
Oberbürgermeister
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Saskia Esken (vo.) trägt sich ins Goldene Buch der Stadt ein. V.li. Jürgen Pitl, Prof. Dr. Doris Aschenbrenner, Karl Frank, Leni Breymaier und OB 

Thilo Rentschler.  Foto: Stadt Aalen

Nach Austausch an Hochschule Aalen und 
dem Besuch des Mitmachmuseums 
explorhino trägt sich die SPD-Bundesvor-
sitzende ins Goldene Buch der Stadt ein

OB Thilo Rentschler hat die SPD-Vorsitzen-
de Saskia Esken im Aalener Rathaus zu ei-
nem Austausch über das Beheben von Pan-
demiefolgen bei Kindern und Jugendlichen 
begrüßt. Zuvor hatte die Bundespolitikerin 
gemeinsam mit MdB Leni Breymaier der 
Hochschule Aalen eine Stippvisite abgestat-
tet und das Mitmachmuseum explorhino 
besichtigt. „Die Folgen der Pandemie wirken 
sich auf Kinder und Jugendliche ganz be-
sonders stark aus. Die daraus resultierenden 
gesellschaftlichen Auswirkungen müssen 

rasch angegangen und korrigiert werden“, 
sagte OB Thilo Rentschler.

An der Hochschule Aalen hatte sich die 
SPD-Bundesvorsitzende ein Bild von der 
Forschungsstärke der Hochschule gemacht. 
Im explorhino war sie begeistert von der 
Vielfalt der Experimente, die tiefe Einblicke 
in die Naturwissenschaften zulassen.Beim 
Austausch im Rathaus holte sich Esken Im-
pulse für die weitere Arbeit an Bundespro-
grammen zur Unterstützung von Kindern 
und Jugendlichen, die durch die Pandemie 
aus der Bahn geworfen wurden. Sie stellte 
die Corona-Aufholpakete des Bundes vor 
und wollte hören, wo die Kommunen der 
Schuh drückt. Der geschäftsführende 

Schulleiter der Aalener Schulen, Karl Frank, 
schilderte die Personalnot beim Beheben 
der schulischen Defi zite bei Schülern auf-
grund der Pandemie. Manuela Lippold, tätig 
bei der Sprachförderung an Kitas, berichte-
te von ihren Erfahrungen. Die beiden stell-
vertretenden Amtsleiter, Jürgen Pitl und 
Martin Schneider, erläuterten die Probleme 
bei der Umsetzung der Programme von 
Land und Bund.

Abschließend trug  sich Saskia Esken ins 
Goldene Buch der Stadt ein und bedankte 
sich für die Rückmeldungen von der Basis. „ 
Es ist wichtig, zu hören, was beim Umsetzen 
der Hilfsprogramme gut oder auch schlecht 
organisiert werden kann“, sagte sie.

SPD-BUNDESVORSITZENDE TRÄGT SICH INS GOLDENE BUCH DER STADT EIN

Saskia Esken informiert sich zu Bildungsthemen in Aalen

AALEN ENTDECKEN

Termine für Stadtführungen 
und Nachtwächterrundgänge

• „Stadtgeschichten zur Guten Nacht“
Mittwoch, 7. Juli, 20 Uhr
Start: Tourist-Information
Kosten: Erwachsene 4 Euro*, 
Kinder (6 - 16 Jahre) 2 Euro

• „Von Rom zur Reichsstadt“
Freitag, 9. Juli, 17 Uhr
Start: Limesmuseum
Kosten: Erwachsene 4 Euro*, 
Kinder (6 - 16 Jahre) 2 Euro

• „Stadtgeschichten mit Musik - 
ein Rundgang mit dem Aalener 
Stadtpfeifer“
Freitag, 9. Juli, 19 Uhr
Start: Tourist-Information
Kosten: Erwachsene 5 Euro*, 
Kinder (6 - 16 Jahre) 2,50 Euro

• „Die bewegte Geschichte um den 
Kulturbahnhof und das Stadtoval“ 
Sonntag, 10. Juli, 16 Uhr
Start: Haupteingang Kulturbahnhof
Kosten: Erwachsene 4 Euro*, 
Kinder (6 - 16 Jahre) 2 Euro

• „Unterwegs mit dem Aalener Nacht-
wächter“ 
Samstag, 10. Juli, 21.30 Uhr
Start: Tourist-Information
Kosten: Erwachsene 5 Euro*, 
Kinder (6 - 16 Jahre) 2,50 Euro

• Rundgang durch Aalens Gassen
Samstag, 10. Juli, 17 Uhr  und
Sonntag, 11. Juli, 14 Uhr
Start: Tourist-Information
Kosten: Erwachsene 4 Euro*, 
Kinder (6 - 16 Jahre) 2 Euro,

 *für Inhaber der Spionkarte kostenfrei

Durch die Lockerungen haben sich eini-
ge Änderungen für den Besuch des Berg-
werks ergeben. Von Dienstag bis Sonntag 
können von 10 bis 16 Uhr Einfahrten ge-
bucht werden. Es besteht seit dieser Sai-
son die Möglichkeit, einen Besuch des 
Bergwerks über das Internet unter
 www.bergwerk-aalen.de zu buchen. 

Die Onlinebuchung hat den Vorteil, dass 
die Buchungsbestätigung lediglich an der 
Bergwerkskasse gegen ein Ticket umge-
tauscht werden muss und dadurch für 
den Besucher keine Wartezeiten entste-
hen. Bei dieser Art von Buchung erfolgt 
die Bezahlung bargeldlos mittels der übli-
chen Online-Zahlungsmöglichkeiten. 

SPONTANE BESUCHE MÖGLICH 

Es ist aber weiterhin auch möglich, das 
Bergwerk spontan zu besuchen und ein 
Ticket an der Bergwerkskasse zu erwer-
ben. Es ist dann allerdings mit Wartezei-
ten zu rechnen. Alternativ ist eine telefo-
nische Reser-vierung sowie Beratung 
– auch für Gruppen – unter der Telefon-
nummer 07631 970249 sowie unter der 
E-Mailadresse tiefer-stollen@aalen.de 
möglich. 

Seit Montag, 28. Juni 2021, besteht für den 
Besuch des Besucherbergwerks durch die 
stabile Inzidenz von unter 35 keine Pflicht 
mehr für einen Test-, Impf- oder Genese-

nennachweis. Die Maskenpflicht sowie 
die Abstands- und Hygieneregeln sind 
weiterhin einzuhalten. 

Die Corona Test-Station am Besucherberg-
werk bleibt bis auf weiteres geö¤ net. Es be-
steht somit weiterhin die Möglichkeit, sich 
von Dienstag bis Sonntag von 9:30 bis 15:30 
Uhr kostenlos testen zu lassen. 

Die Besucherführer*innen freuen sich, die 
Besucher*innen wieder durch die untertä-
gige Welt des „Braunen Berges“ zu führen 
und ihnen – trotz weiterhin bestehender, 
kleiner Einschränkungen – ein unver-
gleichliches und eindrucksvolles Erlebnis 
zu bieten. 

TRAUUNGEN

Auch standesamtliche Trauungen können 
wieder in den außergewöhnlichen Räum-
lichkeiten und der unvergleichlichen At-
mosphäre im Bergwerk durchgeführt wer-
den. Auch hier sind weiterhin einige 
Vorschriften zu berücksichtigen. Beratun-
gen hierzu fi nden ebenfalls telefonisch oder 
per Mail statt. 

INFOS:

Der Saisonbetrieb dauert bis Anfang No-
vember 2021. Einfahrten fi nden von Diens-
tag bis Sonntag von 10 bis 16 Uhr statt.

RÜCKGANG DER CORONA-INZIDENZ ERMÖGLICHT LOCKERUNGEN 

Testpfl icht im „Tiefen Stollen“ entfällt

können Anträge auf einen Zuschuss aus 
dem Eine-Welt-Förderfonds an die Stadt 
Aalen eingereicht werden. Bewerbungs-
schluss ist Sonntag, 29. August 2021.
Das Antragsformular für eine Bewerbung 
um Fördermittel fi ndet sich auf der städti-
schen Homepage www.aalen.de/einewelt. 
In diesem sind auch die Vergabekriterien 
erläutert. Rückfragen sind bei der Stabs-
stelle für Chancengleichheit, demografi -
scher Wandel und Integration unter 
07361/52-1299 möglich.

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG
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Samstag von 9 bis 12 Uhr  |  Musikschule Aalen im KUBAA  

Georg-Elser-Platz 1  |  73431 Aalen  |  musikschule-aalen.de 

Für Kinder ab 5 Jahren, Jugendliche & Erwachsene unter fachkundiger Anleitung  
Anmeldung erforderlich unter 07361 52-2650 oder musikschule@aalen.de

10. Juli 2021 
Schnuppertag  
Elementare Musikpädagogik, 
Klavier und Ballett

Mit einer konstituierenden Sitzung des 
Stiftungsrats wurde die Gründung der 
Elmer-Stiftung auf Schloss Fachsenfeld 
formell vollzogen. In Anwesenheit von 
Regierungspräsident Wolfgang Reimer, 
der die Stiftungsurkunde mitbrachte, 
wurden die Formalien wie die Bestel-
lung eines Geschäftsführers sowie der 
Wahl des Vorsitzenden des Stiftungsrats 
erledigt. Roland Hamm, gleichzeitig 
stellvertretender Vorsitzender des 
Kunstvereins Aalen, wird das Gremium 
leiten. Seine Stellvertreterin ist Kunst-
historikerin Dr. Daniela Roth. Ge-
schäftsführer der Stiftung ist Dr. Roland 
Schurig. 

Neben seinem langjährigen Engagement 
für die Kunst in Aalen, insbesondere 
beim Kunstverein, sowie in der Region 
und darüber hinaus, hat das Ehepaar 
Heidrun und Artur Elmer in rund fünf 
Jahrzehnten eine hochinteressante 
Kunstsammlung mit den Schwerpunkten 
„Altes und Neues Afrika“, „Indien ein-
schließlich Nepal“, sowie „Alt-Amerika“ 
aufgebaut. „Es hat eines langen Atems 
bedurft, um nun meiner Herzensangele-
genheit nachzukommen: der Konstituie-
rung der Stiftungsgremien“, betonte OB 
Thilo Rentschler. Er freue sich auf eine 
erste Ausstellung im kommenden Jahr, 
zu der es ein Beiprogramm geben soll, 
um die Attraktivität und die Wahrnehm-
barkeit zu erhöhen.

Die hochkarätige Kunstsammlung auf 
Dauer zu erhalten und der Allgemeinheit 
zugänglich zu machen, ist die Aufgabe 
der neu gegründeten, gemeinnützigen 

Elmer-Stiftung. Auf Initiative von Oberbür-
germeister Thilo Rentschler hat sich bereits 
ein Unterstützerkreis gebildet, zu dem unter 
anderem die Stiftung Schloss Fachsenfeld, 
die Kreissparkasse Ostalb, der Kunstverein 
Aalen sowie die Stadt Aalen zählen.

Zum Stiftungsvorstand gehören neben Hei-
drun und Artur Elmer OB Thilo Rentschler 
sowie Rechtsanwalt Herbert Zirkel. Artur El-
mer sagte, Schloss Fachsenfeld sei prädesti-
niert für die Gründung der Stiftung. „An 
diesem besonderen Ort sind meine Frau 
und ich vor 54 Jahren wie ein Meteorit auf-
geschlagen. Dinge werden durch den Ort 

verändert“, sagte Elmer.  

Die Elmer-Stiftung verfolgt den gemeinnüt-
zigen Zweck, Kunst und Kultur zu fördern. 
Dem Stiftungsrat gehören neben Roland 
Hamm und Dr. Daniela Roth zudem Markus 
Frei, KSK Ostalb-Vorstandschef, Künstler 
Georg Heller, Ines Mangold-Walter, Kultur-
beauftragte des Landkreises, Daniel Schrei-
ber, Direktor des Buchheim-Museums, so-
wie Dr. Stefan Eisenhofer, Museum Fünf 
Kontinente München, an. Hinzu kommen 
von städtischer Seite Amtsleiter Dr. Roland 
Schurig sowie Stadtarchivar Dr. Georg 
Wendt.

Zukünftig will die Stiftung vor allem mit 
regelmäßigen Ausstellungen die Kunst-
sammlungen der Öffentlichkeit präsen-
tieren.  Darüber hinaus sollen die 
Objekte wissenschaftlichen und künst-
lerischen Untersuchungen und Beurtei-
lungen zur Verfügung stehen. Eine 
erste Schau soll 2022 erfolgen. Das 
Grundkapital der Stiftung beträgt rund 
200.000 Euro. Regierungspräsident 
Wolfgang Reimer sagte, seine Instituti-
on beaufsichtige 1360 Stiftungen – jähr-
lich kommen 20 bis 30 neue hinzu. „Ich 
wünsche der Elmer-Stiftung einen gu-
ten Start“, sagte er.

DIE ÖFFENTLICHKEIT FREUT SICH AUF VIELE EXPONATE AUS AFRIKA UND AMERIKA

Elmer-Stiftung auf Schloss Fachsenfeld gegründet

Regierungspräsident Wolfgang Reimer (4. v. l.) überreichte dem Ehepaar Elmer die Stiftungsurkunde im Beisein von OB Thilo Rentschler (li.) 

und den Vorstands- und Stiftungsratsmitgliedern.  Foto: Stadt Aalen

Trotz steigender Baupreise und hoher Bau-
sto� kosten hält die Wohnungsbau Aalen 
GmbH die Schlagzahl beim Neubau von 
Wohnraum hoch. Seit 2014 wurden pro 
Jahr zwischen 50 und 70 Wohneinheiten 
fertiggestellt. Bis 2025 kündigt Wohnungs-
bau-Geschäftsführer Robert Ihl weitere 
400 Einheiten an. „Insgesamt wird das Un-
ternehmen dann rund 240 Mio. Euro in-
vestiert haben“, sagt Ihl. „Projekte der städ-
tischen Wohnungsbau sind immer auch 
Projekte einer guten Stadtentwicklung“, at-
testiert OB Thilo Rentschler. 

35 Wohnungen in vier Stadtvillen und ei-
nem Mehrfamilienhaus werden im Sommer 
2022 bezugsfertig. Neun Wohnungen sind 
gefördert. Zusammen mit den elf Reihen-
häusern, die sich ebenfalls im Bau befi nden, 
werden so auf dem ehemaligen Martinskir-
chen-Areal 46 Wohneinheiten gescha§ en. 
„Unser Dank gilt neben den Handwerkern 
und Fachplanern der Evangelischen Kir-
chengemeinde. Sie hat sich 2014 dazu ent-
schlossen, die Martinskirche aufzugeben 
und das 5.500 m² große Areal an die Woh-
nungsbau Aalen GmbH zu verkaufen“, sagte 
OB Rentschler. Er habe während der Bauzeit 
nichts von dem Projekt gehört, was ein gu-
tes Zeichen sei, meinte OB Rentschler.

22 Dreizimmer-Wohnungen, sieben Vier- 
sowie sechs Zweizimmerwohnungen ent-
stehen neben einem Gemeinschaftsraum, 
den auch die Kirchengemeinde sowie die 
Siedlergemeinschaft nutzen können. „Wir 
scha§ en 2.700 m² modernen Wohnraum in 
Beton-Holz-Hybridbauweise“, betonte Ihl. 
„Die Gebäude besitzen KfW55-Standard. Es 
wird ein Wärme-Contracting mit den Stadt-

werken Aalen bestehen“, sagte Architektin 
Beate Kayser. Ihr Büro hatte die Mehrfach-
beauftragung zum Bau der Mehrfamilien-
wohnhäuser gewonnen. Die Baukosten be-
tragen rund 12 Mio. Euro.

„Ich bin froh, dass nach acht Jahren der Pla-
nung und des Baus 2022 neue Bewohner in 
das gewachsene Quartier ziehen können“, 
sagte OB Rentschler.

WOHNUNGSBAU AALEN ERSTELLT NEUES QUARTIER IM PELZWASEN

OB Thilo Rentschler hat beim Richtfest auf dem 

Martinskirchen-Areal im Pelzwasen die Wohn-

bauo§ ensive der städtischen Tochter gelobt.  

 Foto: Stadt Aalen

Richtfest für 35 neue Wohnungen 
gefeiert – Einzug ist 2022

SHOPPEN UND GENIESSEN IN DER CITY

60 Minuten kostenlos parken 
in der Innenstadt

Die Stadt Aalen, der Innenstadtverein Aa-
len City aktiv (ACA) und der Bund der Selb-
ständigen (BDS) spendieren den Kunden 
der Aalener City von Anfang Juli bis Ende 
September 60 Minuten kostenloses Parken. 
Ebenfalls werden die Busfahrscheine in 
den ACA Betrieben erstattet.

Shoppen und Genießen heißt es ab Anfang 
Juli in der Aalener Innenstadt, denn ab dem 
1. Juli sind die ersten 60 Minuten in den 
Parkhäusern der Stadtwerke Aalen P1, P2, P3 
und P5 sowie auf dem KUBUS Parkplatz kos-
tenlos. 

Die Stadt Aalen, der Innenstadtverein Aalen 
City aktiv und der Bund der Selbständigen 
möchten somit den Kunden der Aalener In-
nenstadt für die Treue auch nach dem Lock-
down danken und die Innenstadt wiederbe-
leben „Die Belebung der Innenstadt ist jetzt 
wichtiger denn je, deshalb danke ich dem 
Aalener Gemeinderat, dass er diese Aktion 
mitträgt und einstimmig befürwortet hat“, 
erzählt Oberbürgermeister Thilo Rentschler. 
Diese Aktion ist für die drei Sommermona-
te Juli, August und September geplant. 

„Wir schenken den Kunden somit mehr Zeit 
um einen leckeren Cappuccino zu trinken, 
einkaufen zu gehen oder einfach durch das 
Städtle zu bummeln“, berichtet Citymana-
ger Reinhard Skusa. Wer mit dem Bus in die 
City kommt, kann sich ab 25 Euro Einkaufs-
wert seinen Busfahrschein in den teilneh-
menden Betrieben vergüten lassen. Fahr-
radfahrer und Fußgänger werden ebenfalls 
ab 25 Euro Einkaufswert mit einem Park- 
und Bus-Chip belohnt, den sie wiederum 
beim Parken oder Busfahren einlösen oder 
ab 10 Stück in einen City Star Gutschein 
umtauschen können. 

INFO

Alle teilnehmenden Betriebe sind auf der 
Homepage von Aalen City aktiv aufgelistet: 
www.aalencityaktiv.de. 

Hallo, Garten! 
Morgenpost UtopiAA | kostenfrei 
Vortrag über „Klima wandeln – 
außen und innen“
Mittwoch, 7. Juli 2021 | 17 Uhr
KubAA, Urbaner Garten 
Anmeldung unter: 
garten@theateraalen.de 

Let the sun shine – eine Klimagroteske 
mit Musik
Donnerstag, 8. Juli 2021 | 20 Uhr 
Freitag, 9. Juli 2021 | 20 Uhr
Samstag, 10. Juli 2021 | 20 Uhr 
Mittwoch, 14. Juli 2021 | 20 Uhr 
KubAA, Theatersaal 
(Zutritt nur getestet/geimpft/genesen)

„Monokultur im Dialog“ mit dem Kollektiv 
K zum Thema „Nachhaltigkeit“ | kostenfrei 
Samstag, 10. Juli 2021 | 18.30 Uhr 
KubAA, Urbaner Garten

Hallo, Nachbar!
„Stadt aus Karton“ | kostenfreie 
Fantasiewerkstatt ab 8 Jahren 
Sonntag, 11. Juli 2021 | 11 Uhr 
KubAA, Urbaner Garten 
Anmeldung unter: mail@inestartler.de 

Planet der Hasen – 
ein tierischer Spaziergang
Sonntag, 11. Juli 2021 | 19 Uhr
Freibad Spiesel, Wasseralfi ngen 

Hallo, Garten!
Bienen, Blüten und viel Leben | 
kostenfreier Vortrag und Gespräch mit der 
Bienenkünstlerin Jeanette Zippel
Mittwoch, 14. Juli 2021 | 17 Uhr
KubAA, Urbaner Garten
Anmeldung unter: garten@theateraalen.de

THEATER DER STADT AALEN

Seit 2021 gibt es ein neues Bereitstellungs-
gefäß für Biobeutel. Bisher wurden kreis-
weit schon 50.000 Stück verteilt und sind 
bei der Bereitstellung von GOA-Biobeuteln 
im Einsatz. Das neue Bereitstellungsgefäß 
wird gegen Vorlage des Gutscheins auf al-
len GOA-Wertsto� höfen und verschiede-
nen Stadt- und Gemeindeverwaltungen 
kostenfrei ausgegeben. 

SO ERHALTEN SIE DAS BEREITSTEL-
LUNGSGEFÄSS FÜR BIOBEUTEL

Mit dem Gebührenbescheid 2021 hat jeder 
Haushalt die Broschüre GOA-Aktuell erhal-
ten. Auf der ersten Seite der GOA-Aktuell 
fi nden Sie den Gutschein für das neue Be-
reitstellungsgefäß für Biobeutel. 

AUSGABESTELLEN

Gegen Vorlage des Original-Gutscheins mit 
eingetragenem Buchungszeichen erhalten 
Sie auf allen GOA-Wertsto§ höfen und bei 
verschiedenen Stadt- und Gemeindever-
waltungen kostenfrei das neue Bereitstel-

lungsgefäß. Eine Liste der Ausgabestellen 
fi nden Sie auf der GOA-Homepage unter 
„News“. 

Bitte beachten Sie: Die Ausgabe ist nur dann 
möglich, wenn Ihr vollständiges Buchungs-
zeichen eingetragen ist. Das Buchungszei-
chen setzt sich aus sechs Zi§ ern und einer 
Prüfzi§ er zusammen. 
Beispiel: 5.0150.12356.7. Ihr Buchungszei-
chen fi nden Sie auf Ihrem Gebührenbe-
scheid rechts oben. Ist das Buchungszei-
chen nicht oder nicht vollständig 
eingetragen, ist keine kostenfreie Ausgabe 
möglich.

SIE HABEN IHREN GUTSCHEIN 

VERLOREN? 

Bitte senden Sie uns in diesem Fall entweder 
eine E-Mail an goa@goa-online.de oder 
melden sich telefonisch unter 07174 2711-
555. Der Ersatzgutschein kann in beiden 
Fällen nur unter Angabe des Buchungszei-
chens ausgestellt werden.

DIE GOA INFORMIERT

Bereitstellungsgefäß für 
GOA-Biobeutel

IMMISSIONSDATEN DER LUBW-MESSSTATION 
1. BIS 30. JUNI 2021

(Standort: Bahnhofstr. 115, 73430 Aalen)

Werte in mg/m³ Luft NO
2

PM10-Staub O
3

max. 1-h-Mittelwert

Grenzwerte der 39. BImSchV

0,071

0,200

---

---

0,153

0,180

max. 24-h-Mittelwert

Grenzwerte der 39. BImSchV

---

---

0,043

0,050

---

---

NO
2
 = Sticksto§ dioxid    O

3
 = Ozon    PM10-Staub = Stauberfassung mittels ß-Absorption

Bei Rückfragen steht Ihnen Herr Kiefer, Telefon: 07361 52-1326, zur Verfügung

ANZEIGE
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Assistenz (m/w/d)
Kennziffer III21/1

Mitarbeiter (m/w/d) in Teilzeit 70 % 
für das Presse- und Informationsamt
Kennziffer 0821/3

Mitarbeiter (m/w/d) für die Stadtkämmerei 
in Teilzeit 70 %
Kennziffer 2121/3

Fachkraft für das Bundesprogramm 
Sprache (m/w/d) in Teilzeit 50 %
Kennziffer 5021/8

Pädagogische Fachkräfte (m/w/d) in 
Voll- und Teilzeit
Kennziffer 5021/9

Quereinsteiger (m/w/d) gemäß § 7 KiTaG 
(z.B. Ergotherapeut*innen, Gesundheits- und 
Krankenpfl eger*innen, Physiotherapeut*innen, etc.)
Kennziffer 5021/10

Sprachförderkräfte in Teilzeit (m/w/d)
Kennziffer 5021/11

Integrationskräfte in Teilzeit (m/w/d)
Kennziffer 5021/12

Hauswirtschaftskraft (m/w/d) für die 
Gemeinschaftsschule Kocherburgschule
Kennziffer 5021/15

Schulkindbetreuungskräfte (m/w/d) an mehreren 
Aalener Schulen teilweise mit geringfügigem 
Beschäftigungsumfang
Kennziffer 5021/16 - 5021/22

Leitung der Zensuserhebungsstelle (m/w/d)
Kennziffer 6021/3

Ingenieur (m/w/d) Fachrichtung Architektur oder 
Bauingeneurwesen als Bauverständigen (m/w/d)
Kennziffer 6321/3

Bautechniker (m/w/d)
Kennziffer 6621/4

Bauzeichner (m/w/d)
Kennziffer 6621/5

Aktuelle 
Stellenausschreibungen

Die kompletten Ausschreibungstexte sowie Näheres zur Stadt Aalen sind unter 
www.aalen.de/karriere zu fi nden.

Hier findet  
Karriere Stadt.

www.aalen.de

Der Beschäftigungsumfang beträgt 12 Stunden/
Schulwoche von Montag bis Donnerstag (mit je-
weils 3 Stunden/Tag).

Den vollen Ausschreibungstext sowie Näheres zur 
Stadt Aalen finden Sie unter www.aalen.de.

Interesse ? Dann nutzen Sie bitte bis 25. Juli 2021 
die Möglichkeit, uns über das Bewerberportal auf 
www.aalen.de Ihre aussagekräftige Bewerbung 
zukommen zu lassen.

Für Fragen und Auskünfte steht Ihnen Frau Ute 
Horn vom Amt für Soziales, Jugend und Familie 
unter Tel. 07361/52-2951 gerne zur Verfügung.

Die Stadt Aalen sucht möglichst zum Beginn des Schuljahres 2021/2022:

eine Hauswirtschaftskraft (m/w/d)
für die Gemeinschaftsschule 
Kocherburgschule 
Kennziffer  5021/15

Hier findet  
Karriere Stadt.

STELLENANZEIGE

Die verkehrlich belastete Raumschaft muss 
lebenswert erhalten und attraktiv weiter-
entwickelt werden. Unter diesem Credo 
haben 15 Partner im Jahr 2020 den Mobili-
tätspakt Aalen/Heidenheim unter der Lei-
tung des Verkehrsministers Winfried Her-
mann, MdL unterzeichnet. 

Seitdem haben die Partner, darunter die 
Landkreise, Städte und Gemeinden, Ver-
bände, Hochschule und großen Wirt-
schaftsunternehmen unter der Projektlei-
tung des Regierungspräsidiums Stuttgart 
ein umfassendes Paket bestehend aus 42 
Maßnahmen zusammengetragen. Sechs 
Handlungsfelder werden damit abgedeckt. 
Ziel ist eine verkehrsträgerübergreifende 
Betrachtung. 

Verkehrsminister Winfried Hermann sagte: 
„Wir sind gut vorangekommen und haben 
nun ein vielseitiges Bündel an Maßnahmen. 
Es gilt nun, zügig die Verkehrssituation zu 
verbessern und dabei die Klimaschutzziele 
im Blick zu haben.“

Für Aalens OB Thilo Rentschler ist es nun 
wichtig, die als kurzfristig umsetzbar defi -
nierten Maßnahmen rasch anzugehen. 
„Aalen als zentralen intermodalen Verkehrs-
knotenpunkt kommt dabei besondere Be-
deutung zu. Der Ausbau, die Elektrifi zie-
rung und die damit verbundene Erhöhung 
der Taktung der Brenzbahn kommt ent-
scheidende Bedeutung zu. Ebenso müssen 
betriebliche Anstrengungen zum Mobili-
tätsmanagement folgen und die Verkehrs-
arten besser und intelligent durch Mobili-
tätsstationen vernetzt werden“, sagte OB 
Rentschler. Beim Ausbau der Radinfra-

struktur ist Aalen bereits auf seiner Gemar-
kung in Vorleistung gegangen und wird 
weiterhin hohe Summen in den Ausbau der 
Radwege stecken. „Für die vielfältigen Mo-
bilitätsbedürfnisse entlang der wirtschafts-
starken Achse Aalen-Heidenheim ist eine 
funktionierende Mobilitätsinfrastruktur 
unerlässlich. Zusätzliche Bahnhaltepunkte 
in Aalen-Süd sowie zwischen Oberkochen 
und Königsbronn sollen das Mobilitätsan-
gebot insbesondere für Berufspendler*innen 
sinnvoll ergänzen.“

ZAHLREICHE IDEEN AUS DER 
BÜRGERSCHAFT 

Gleich zu Beginn der Paktgründung waren 
die Bürger*innen aufgerufen, sich mit ihren 
Ideen und Erfahrungen einzubringen. In-
nerhalb von zwei Monaten wurden 638 An-
regungen von der Bürgerschaft einge-
bracht. Sechs Arbeitsgruppen haben sich 
mit dem Feedback aus der Bürgerschaft be-
fasst und die Vorschläge ausgewertet und 
kommentiert. 

Der Maßnahmenplan enthält nun 42 Punk-
te in sechs Mobilitätsfeldern. 
Die Radverkehrsinfrastruktur sowie der ÖP-
NV sollen verbessert werden. Kurz- und 
mittelfristig soll die Rad-NETZ-BW Trasse 
zwischen Aalen und Heidenheim realisiert, 
ö§ entliche Verkehrsmittel bevorrechtigt 
und die ÖPNV-Haltestelleninfrastruktur 
optimiert werden. Ein Schlüsselprojekt für 
den Ausbau des Angebots im Schienenver-
kehr in der Region ist die Brenzbahn. Eine 
eigens dafür eingerichtete Arbeitsgruppe 
wird sich mit dem wichtigen Infrastruktur-
projekt befassen.  

Verschiedene Maßnahmen wie überdachte 
und sichere Fahrradabstellanlagen, die Be-
reitstellung von Ladeinfrastruktur für 
E-Bikes und das Angebot von Leasingfahr-
rädern sollen dafür sorgen, dass klimascho-
nendes Pendeln attraktiver wird. Hierfür 
sollen die Möglichkeiten des Förderpro-
gramms B²MM „Betriebliches und Behörd-
liches Mobilitätsmanagement“ des Landes 
Baden-Württemberg genutzt werden. In-
dem Werksverkehr-Linien ausgebaut und 
betriebsübergreifende Fahrgemeinschaften 
durch digitale Apps erleichtert werden, sol-
len unternehmensseitig weitere Anreize für 
die Verlagerung der Pendlerverkehre ge-
scha§ en werden. 

Auch innovative Projekte und solche, die 
die bessere Vernetzung der Verkehrsträger 
in den Blick nehmen, fokussiert der Mobili-
tätspakt. So werden beispielsweise eine Ta-
rifvernetzung und die Kooperation der Mo-
bilitätsverbünde angestrebt. Die Stadt Aalen 
soll als zentraler intermodaler Mobilitäts-
knoten etabliert werden. Im Bereich Digita-
lisierung werden sich die Partner für eine 
Bündelung bereits vorhandener Mobilitäts-
daten einsetzen. Eine einheitliche App soll 
diese Daten zur verbesserten Fahrgastinfor-
mation zur Verfügung stellen. 

NÄCHSTER SCHRITT: 
WERKSTATTGESPRÄCHE

Der Steuerkreis hat in seiner Sitzung am 2. 
Juli 2021 beschlossen, im Herbst interes-
sierte Verbände zu Werkstattgesprächen 
einzuladen. 

https://aa-hdh.mobilitaetspakt-bw.de/de

ZUKUNFTSFÄHIGE MOBILITÄT MIT KURZ- UND LANGFRISTIGEN SCHRITTEN SICHERN

42 Maßnahmen für den Mobilitätspakt 

Der Schienenverkehr auf der Brenzbahn zwischen Aalen und Ulm soll ausgebaut werden.  Foto: Stadt Aalen

DIE ÖFFENTLICHKEIT FREUT SICH AUF VIELE EXPONATE AUS AFRIKA UND AMERIKA

Elmer-Stiftung auf Schloss Fachsenfeld gegründet

Infos rund um Aalen fi nden 
Sie unter www.aalen.de




